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Liebe Messebesucher, 
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der „Jobs for Future“, 

besondere Aufgaben erfordern besondere 
Maßnahmen. Den rasch zunehmenden Man-
gel an qualifi zierter Ausbildung in unserer 
Volkswirtschaft zu beheben, ist so eine Aufga-
be. Das „Weinheimer Bündnis Ausbildung“ ist 
eine solche Maßnahme. Mit einem besonderen 
Blick auf die „Zweiburgentalente“ hat die Stadt 
Weinheim – Bildungsregion und Wirtschafts-
standort in einem – ein solches Bündnis ins 
Leben gerufen. Es ist in der Region das erste 
kommunale Ausbildungsbündnis dieser Art. 
Führende Arbeitgeber und Ausbildungsbetrie-
be haben sich gemeinsam mit Vertretern des 
Bildungssystems unter dem Dach der Stadt 
zusammengeschlossen, um ein Netzwerk der 
Berufsorientierung und Ausbildung zu knüp-
fen. Die Teilnahme der „Jobs for Future“ ist un-
ser erster gemeinsamer Auftritt außerhalb von 
Weinheim. 

Die größte Stadt im Rhein-Neckar-Kreis kann 
beim Thema Übergang Schule-Beruf auf ei-
nen großen Erfahrungsschatz, viele Kontakte, 
bewährte Strukturen und messbare Erfolge 
aufbauen. Zum Beispiel trägt auch eine bun-
desweit tätige Initiative für „Kommunale Koor-
dinierung am Übergang Schule Beruf“ unseren 
Namen (www.weinheimer-initiative.de).

Das „Bündnis für Ausbildung“ um die besten 
„Zweiburgentalente“ ist dabei ein neuer Schritt 
in die richtige Richtung – für den ich mich als 
Schirmherr bei allen Beteiligten herzlich be-
danken möchte. 

Ich wünsche der Messe „Jobs for Future“ viele 
interessierte Besucher und dem „Weinheimer 
Bündnis Ausbildung“ großes Interesse.

Heiner Bernhard, Oberbürgermeister
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Ihre Ansprechpartner

Dr. Susanne Felger 
Koordinierungsbüro 
Übergang Schule-Beruf 
der Stadt Weinheim
Dürrestraße 2
69469 Weinheim
Tel.: 06201 / 82-579 (AB)
s.felger@weinheim.de

Jens Stuhrmann
Wirtschaftsförderung 
der Stadt Weinheim
Obertorstraße 9
69469 Weinheim
Tel.: 06201 / 82-550
j.stuhrmann@weinheim.de
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Wer wir sind

Freudenberg Gruppe

Naturin Viscofan GmbH

Stadtwerke Weinheim GmbH

DiesbachMedien GmbH

Volksbank Weinheim eG

Jugendagentur Job Central 

Finanzamt Weinheim

Bildungsbüro Weinheim/ 
Integration Central

Stadt Weinheim mit Wirtschafts-
förderung und Koordinierungs-
büro Übergang Schule-Beruf

Gewerbeverein Weinheim

.punto design

Diese Initiatoren fanden 2013 zusammen, um ihre Kooperation zu stärken. 
Impulsgeber war eine Zukunftswerkstatt der Stadt Weinheim. 

Im März 2014 wurde beschlossen, ein Weinheimer Bündnis für Ausbildung zu gründen. 

Was uns bewegt

• Wir wollen jungen Menschen in der Region eine Zukunft bieten, unseren Fachkräftebedarf sichern, 
den Ausbildungsstandort Weinheim stärken

• In branchenübergreifender Zusammenarbeit können wir neue Herausforderungen meistern und 
die Zukunft gestalten

 

www.zweiburgen-talente.de
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Ausbildungsberufe und 
Studienangebote im Bündnis

Gewerblich-technische Berufe

Anlagenmechaniker/in

Anlagenmechaniker/in mit Fachrichtung 
Sanitär-, Heizung und Klimatechnik

Chemikant/in

Elektroniker/in für Betriebstechnik

Fachangestellte für Bäderbetriebe

Fachinformatiker/in 
Fachrichtung Systemintegration

Industriemechaniker/in

IT-Systemelektroniker/in

Kraftfahrzeug-Mechatroniker/in

Maschinen- und Anlagenführer/in

Mechatroniker/in

Mediengestalter/in

Physiklaborant/in

Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik

Werkzeugmechaniker/in

Kaufmännische Ausbildungsberufe und Ausbildungsberufe in der Verwaltung

Automobilkaufmann/-frau

Bankkaufmann/frau

Fachangestellte für Medien- und Informations-
dienste, Fachrichtung Bibliothek

Finanzassistent/in

Finanzwirt/in

Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

Immobilienkaufmann/frau

Industriekaufmann/frau

Informatikkaufmann/frau

Medienkaufmann/frau

Redakteur/in (Redaktionsvolontariat)

Verwaltungsfachangestellte, 
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Soziale Berufe

Erzieher/in im Anerkennungsjahr

Praxisintegrierte Erzieherausbildung

Studium

Bachelor of Engineering (DHBW) Maschinenbau 
 Konstruktion und Entwicklung

Bachelor of Arts (DHBW) Betriebswirtschaft 
 Industrie

Bachelor of Arts (DHBW) 
 Öffentliche Wirtschaft/Versorgungswirtschaft

Bachelor of Arts (DHBW) Betriebswirtschaft 
 International Business

Bachelor of Arts (DHBW) 
 Fachrichtung BWL-Bank

Bachelor of Arts (DHBW) 
 Fachrichtung BWL-Finanzdienstleistungen

Bachelor of Arts (DHBW) 
 Fachrichtung BWL-Wirtschaftsförderung

Bachelor of Arts (DHBW) Rechnungswesen 
 Steuern und Wirtschaftsrecht 
 Accouting and Controlling

Bachelor of Arts (DHBW) 
 Fachrichtung Public Management

Bachelor of Engineering (DHBW) Elektrotechnik 
 Automation

Bachelor of Engineering (DHBW) Maschinenbau 
 Produktionstechnik

Bachelor of Engineering (DHBW) Maschinenbau 
 Verfahrenstechnik

Bachelor of Engineering (DHBW) Mechatronik 
 Allgemeine Mechatronik

Bachelor of Engineering (DHBW) Mechatronik 
 Project Engineering

Bachelor of Engineering (DHBW) 
 Energiewirtschaft

Bachelor of Laws in der Steuerverwaltung

Bachelor of Science (DHBW) Informatik 
 Informationstechnik

Bachelor of Science (DHBW) 
Wirtschaftsinformatik 
 International Management for Business 

and Information Technology

Bachelor of Science (DHBW) 
Wirtschaftsingenieurwesen 
 Produktion und Logistik

Bachelor of Science (DHBW) 
Wirtschaftsingenieurwesen 
 Technischer Vertrieb

Bachelor of Science (DHBW) Informatik 
 Angewandte Informatik

Bachelor of Science (DHBW) 
Wirtschaftsinformatik 
 Application Management

Bachelor of Science (DHBW) 
Wirtschaftsingenieurwesen 
 Chemie und Verfahrenstechnik

Bachelor of Arts (DHBW)
 Digitale Medien

(Mediapublishing und Gestaltung)



Was wir ausbilden

Raus aus der Schule, rein in die span-
nende Arbeitswelt: Egal ob Sie ein 
Schülerpraktikum, eine Berufsaus-
bildung oder ein duales Studium 
beginnen möchten: Als erfolgreiches 
Technologieunternehmen bieten wir 
Ihnen vielfältige Möglichkeiten in 36 
Ausbildungsberufen und Studien-
gängen. Wir bilden technische, natur-
wissenschaftliche und kaufmänni-
sche Berufe aus. 
Zu den technischen Berufen gehö-
ren Elektroniker für Betriebstechnik, 
Mechatroniker sowie im kaufmän-
nischen Bereich Industriekaufmann 
und Informatikkaufmann. Im Bereich 
Metall werden Industriemechaniker 
und Werkzeugmechaniker ausgebil-
det. Chemikant, Physiklaborant und 
Verfahrensmechaniker für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik werden als 
naturwissenschaftliche Berufe ange-
boten. 
An der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Mannheim wer-
den technische und kaufmännische 
Studiengänge angeboten, darunter 
Elektrotechnik, Maschinenbau und 
Wirtschaftsingenieurwesen. Betriebs-
wirtschaft und Wirtschaftsinformatik 
ergänzen das Angebot. Mehr Ausbil-
dungsberufe und Informationen sind 
im Internet unter www.freudenberg.
com zu fi nden. Deutschlandweit bil-
det Freudenberg mehr als 500 Auszu-
bildende aus. An unseren Standorten 
in 60 Ländern weltweit machen wir 
junge Menschen fi t für die internatio-
nale Arbeitswelt. Dort fi nden Sie auch 
die aktuellen Ausbildungsangebote.

Ich mache meine 
Ausbildung in Weinheim, 

weil... 

ich die Atmosphäre der Stadt mag und 
in meiner Freizeit viel unternehmen kann. 
Ausserdem finde ich es toll, dass 

Freudenberg als internationales Unternehmen 
mir viele Möglichkeiten bietet.

Lena Eberspach, 
DHBW-Studentin 
seit 1.9.2014
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Freudenberg Gruppe

Höhnerweg 2-4 
69465 Weinheim 

Bewerbungen sind auf der 
Freudenberg-Homepage unter 

www.freudenberg.com 

(Karriere, Stellenangebote, Stel-
lentyp: Ausbildung und DHBW-
Studium) möglich.

 

Die Freudenberg Gruppe? Auch wenn Sie noch nie von 
uns gehört haben, begegnen Sie uns täglich. Mit Sicher-
heit steckt eines unserer Produkte in Ihrer Zahnbürste, 
dem Motor Ihres Autos und der Polsterung Ihrer Sitzmö-
bel. Schließlich sorgen unsere Dichtungen, Filter, Spe-
zialschmierstoffe, Vliesstoffe, Haushaltsprodukte und 
Dienstleistungen in vielen namhaften Endprodukten 
weltweit dafür, dass unser Leben besser funktioniert. 

Die Freudenberg Gruppe ist ein Familienunternehmen, 
das seinen Kunden technisch anspruchsvolle und bera-
tungsintensive Produkte und Dienstleistungen bietet. 
Die Unternehmensgruppe entwickelt und produziert 
Dichtungen, schwingungstechnische Komponenten, Fil-
ter, Vliesstoffe, Produkte zur Oberfl ächenbehandlung, 
Trennmittel und Spezialschmierstoffe, medizintech-
nische sowie mechatronische Produkte. Vor allem für 
mittelständische Unternehmen entwickelt Freudenberg 
Softwarelösungen und IT-Dienstleistungen. Unter den 
Markennamen vileda®, O-Cedar®, Wettex®, Gala® und 
SWASH® fi nden Sie fortschrittliche mechanische Reini-
gungsprodukte von Freudenberg im Handel. 

Im Jahr 2013 beschäftigte die Freudenberg Gruppe rund 
40.000 Mitarbeiter in rund 60 Ländern und erwirtschaf-
tete einen Umsatz von mehr als 6,6 Milliarden Euro in-
klusive quotaler Konsolidierung der 50:50 Joint Ventures.



Ausbildungsberufe

Wir bilden in folgenden Berufen aus:

• Elektroniker/-in für Betriebstechnik
• Anlagenmechaniker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Industriekaufmann/-frau
• Maschinen- und Anlageführer/-in

Praktika und Diplomarbeiten
werden gerne vereinbart. Wir freu-
en uns über Ihr Interesse und auf 
Ihre Bewerbung.

Freude und Umgang mit Menschen, 
Eigeninitiative und Flexibilität 
zeichnen Sie aus. Sie können und 
wollen sich mit einer Aufgabe iden-
tifi zieren und interessierten sich für 
die betrieblichen Zusammenhänge 
in unserem Unternehmen.

Wenn Sie bei Naturin nicht nur ei-
nen Ausbildungsplatz suchen, son-
dern sich auch engagiert einsetzen 
und Verantwortung tragen wollen, 
dann planen Sie mit uns Ihre beruf-
liche Zukunft und senden Ihre Be-
werbungsunterlagen an unser Per-
sonalwesen bis zum 30. September 
des Vorjahres.

Ich bin Azubi bei der 
Firma Naturin weil, …

• sie eine sehr erfolgreiche 
und angesehene Firma ist

• hier seit vielen Jahren eine sehr 
gute, qualifizierte und zukunftsorientierte 

Ausbildung geboten wird
• ich mich als junger Mensch hier sehr 

wohl und gut aufgehoben fühle
• hier ein sehr freundlicher und 
kollegialer Umgangston herrscht

• ich während der Ausbildung fast 
alle Bereiche durchlaufen kann und somit 
alle Themen in der Praxis üben kann

Naturin Viscofan GmbH 
Personal- und Sozialwesen

Badeniastr. 13
69469 Weinheim

E-Mail: personal@naturin.de
Internet: www.viscofan.com

Aus Weinheim in die Welt

Fast immer, wenn es irgendwo auf 
der Erde um die Wurst geht, spielen 
Produkte von der Bergstraße eine 
wichtige Rolle: Denn die Naturin Vis-
cofan GmbH gehört seit vielen Jah-
ren zu den weltweit führenden Her-
stellern hochwertiger Wursthüllen. 
Als Teil der internationalen Viscofan-
Gruppe ist das Traditionsunterneh-
men inzwischen in 160 Ländern auf 
fünf Kontinenten vertreten.

Dabei steht der Name Naturin 
Viscofan nicht nur für das einzige 
Vollsortiment der Branche, sondern 
auch für höchste Qualität, maßge-
schneiderte Konzepte, kundennahen 

Service und - nicht zuletzt - für beispiellose Innovationskraft. 
Vor allem die Geschichte des Standorts Weinheim, der inzwi-
schen zum Kompetenzzentrum Collagen und zur multinati-
onalen Unternehmensgruppe ausgebaut wurde, ist geprägt 
von zahlreichen Neuheiten, die auf dem Markt immer wie-
der richtungsweisende Akzente setzen.

Als ausgewiesenes Kompetenzzentrum Collagen inner-
halb der Viscofan-Gruppe und gleichzeitig Weltmarkt-
führer in diesem Bereich setzt Naturin derzeit alles daran, 
den Technologievorsprung bei Produkten und Prozessen 
genauso weiter aufzubauen wie die Rolle als privilegierter 
Partner der verarbeitenden Betriebe rund um den Globus. 
Modernste Technik, sorgfältige Auswahl der Rohstoffe, 
kontinuierliche Prozesskontrolle und lückenlose Überwa-
chung der Produktion sind dabei die Grundpfeiler der Poli-
tik der großen Schritte, die dank stattlicher Investition den 
Quantensprung ins neue Jahrtausend ermöglichte.

Neben der permanenten Verbesserung bestehender 
und der Entwicklung attraktiver neuer Produkte steht 
vor allem eines stets in Fokus bei Naturin Viscofan: die 
langfristige Zufriedenheit der Kunden. Um dieses hohe 
Ziel immer wieder aufs Neue zu erreichen, sind nicht nur 
Kompetenz, Flexibilität, Zuverlässigkeit und schnelles 
Handeln gefragt, sondern vor allem auch Transparenz, 
Offenheit und ein Serviceangebot, das seinesgleichen 
sucht: von der technischen Unterstützung vor Ort über 
individuelle Seminare bis hin zu gemeinsamen Optimie-
rung maßgeschneiderter Produktlösungen. 
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DiesbachMedien GmbH

Frau Kerstin Eschwey
 
Friedrichstraße 24
69469 Weinheim
 
Tel: 06201/81118
Fax: 06201/81111
 
bewerbung@diesbachmedien.de
www.diesbachmedien.de

 

Die DiesbachMedien GmbH veröffentlicht unterschiedli-
che Publikationen unter einem Dach. Mit den beiden Ta-
geszeitungen Weinheimer Nachrichten und Odenwälder 
Zeitung erreichen wir täglich rund 50.000 Leser. Hinzu 
kommen u.a. das Anzeigenblatt „extra“ mit fünf Regio-
nalausgaben und einer Gesamtaufl age von über 80.000 
Stück und unser jüngstes Produkt „StadtLandKind“, ein 
aufwändig gestaltetes regionales Familienmagazin, das 
an über 300 Stellen in unserer Region gratis mitgenom-
men werden kann.

Seit vielen Generationen und mehr als 150 Jahren gibt es 
die Lokalzeitung in ihrer gedruckten Form, als Website 
(wnoz.de), sowie bei Facebook (facebook.com/wnoz.de) 
und Twitter. Einige unserer Produkte sind auch als App 
für Smartphone und Tablet verfügbar. Trotz technischer 
Innovationen und sozialen Netzwerken ist die Zeitung 
aber nach wie vor die wichtigste journalistische Quelle 
für Nachrichten aus aller Welt und dem, was vor der ei-
genen Haustür passiert.

Die DiesbachMedien GmbH beschäftigt rund 70 Mitar-
beiter und ist schon seit vielen Jahren Ausbildungsbe-
trieb aus Überzeugung. Durch den Wandel von Verlagen 
zu Medienhäusern ist eine breite Produktpalette ent-
standen, die wir mit unterschiedlichen Ausbildungen 
abdecken.
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Ausbildungsberufe

Medienkaufmann/-frau

• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: guter Realschul-

abschluss oder Abitur
• Berufsschule: Julius-Springer-

Schule Heidelberg

Redaktionsvoluntariat

• Dauer: 2-3 Jahre
• Voraussetzung: Abitur

Duales Studium Mediapublishing 
und Gestaltung

• Dauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: Abitur oder 

abgeschlossene Ausbildung zum 
Mediengestalter

• Schule: Duale Hochschule 
Mannheim

Wie die Bewerbung funktioniert

Bitte bewerben Sie sich schriftlich 
oder per Email bis zum 01. Oktober 
mit folgenden Unterlagen:
• aussagekräftiges Anschreiben
• tabellarischer Lebenslauf
• Kopien der letzten Zeugnisse
• Bescheinigungen über Praktika

Ansprechpartner

Frau Kerstin Eschwey

Ich mache meine 
Ausbildung in Weinheim, 

weil... 

ich mich für den Beruf Medienkaufmann 
entschieden habe, weil ich mich Medien 
und den Beruf Kaufmann interessiere. Ich 
finde es interessant, welche Möglichkei-
ten man mit den Medien hat, und wie 
sie sich in Zukunft entwickeln werden. Mit 
dem Beruf Kaufmann kann ich einfach 
mehr anfangen, als mit einem anderen 

handwerklichen Beruf. 
Mir war es wichtig, dass ich eine kauf-
männische Ausbildung lerne, da ich mich 
auf dieser immer weiter entwickeln und 

auch in verschiedene Bereiche spezialisieren 
kann.

Nicolai Hatscher



 

Mit Energie kennen wir uns aus. Und das schon ziemlich 
lange. Die Stadtwerke Weinheim stehen seit mehr als 125 
Jahren für kompetente und zuverlässige Energieversor-
gung in Weinheim und Umgebung. Wir sind einer der 
ältesten Arbeitgeber der Stadt und genau auf der Höhe 
der Zeit. 

Unsere Ausbildung ist mehrfach ausgezeichnet. Regel-
mäßig sind unsere Azubis unter den Besten ihres Jahr-
gangs. Gut ausgebildete junge Menschen und erfahrene 
Mitarbeiter arbeiten bei uns im Team und entwickeln 
gemeinsam kreative Lösungen für die Zukunft unserer 
Region.

Unseren Privat-, Gewerbe- und Industriekunden sind wir 
ein kompetenter Partner mit herausragendem Service 
rund um die Themen Strom, Gas, Wasser und Wärme. 
Darüber hinaus betreiben wir das Hallenbad HaWei, sind 
für den Busverkehr in Weinheim zuständig und entwi-
ckeln die Lebensqualität in unseren Netzgebieten.

Die Stadtwerke Weinheim sind ein moderner, kreativer 
und regional verbundener Energiedienstleister mit 136 
Mitarbeitern. Haben Sie Lust, die Energiezukunft in der 
Rhein-Neckar-Region mitzugestalten? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.
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Ansprechpartner 

Fragen rund um Ausbildung und 
Studium bei den Stadtwerken 
Weinheim sowie Bewerbungen 
richten Sie bitte an die Personalab-
teilung: 

Stadtwerke Weinheim GmbH
Personalabteilung

Breitwieserweg 5
69469 Weinheim

Tel.: 06201 106-228
Fax: 06201 106-179

bewerbung@sww.de
www.sww.de

Stadtwerke Weinheim: voller Leben, 
voller Energie, für jedermann, jeden 
Tag.

Ausbildung und Beruf

Spannende Berufe mit Perspektive 
bei den Stadtwerken Weinheim: 

Elektroniker/in für Betriebstechnik
• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
• Voraussetzung: Mittlere Reife

Anlagenmechaniker/in für Sanitär- 
Heizungs- und Klimatechnik
• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
• Voraussetzung: Mittlere Reife

Industriekauffrau/-mann
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: Mittlere Reife

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: Mittlere Reife

Bachelor of Engineering – 
Energiewirtschaft
• Duales Studium
• Dauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: Abitur

Bachelor of Arts – Öffentliche Wirt-
schaft/Versorgungswirtschaft
• Duales Studium
• Dauer: 3 Jahre
• Voraussetzung: Abitur

Mehr dazu fi nden Sie auch 
im Internet unter http://
www.sww.de/AusbildungundBeruf

Warum bei den 
Stadtwerken Weinheim? 

Ich habe mich für die Stadtwerke 
Weinheim entschieden, weil wir immer 
im Team auf Achse sind. Jeden 

Tag stehen neue Aufgaben an: ges-
tern ein Kabel verlegt, heute beim 
Kunden einen Zähler eingebaut. Es 
wird nie langweilig und ich lerne Tag 

für Tag dazu.

Marcel Reinhardt ist 
im dritten Lehrjahr 
zum Elektroniker 
für Betriebstechnik

So nah – so gut.



Die Volksbank Weinheim eG hat ih-
ren Sitz an der reizvollen Bergstra-
ße inmitten der Rhein-Neckar-Me-
tropolregion zwischen Mannheim 
und Heidelberg. Wir sind eine dy-
namische, moderne Bank mit einer 
Bilanzsumme von rund 1 Mrd. Euro 
und knapp 200 engagierten Mit-
arbeiter/innen. Als einzige Bank in 
Weinheim haben wir alle wesent-
lichen und relevanten Abteilungen 
wie z.B. Marketing, Rechnungswe-
sen, Controlling, Unternehmens-
service, Firmenkundenberatung, 
vermögende Privatkunden, Revisi-
on, Kreditabteilung sowie Service 
und Beratung direkt vor Ort.

Wir suchen motivierte und engagier-
te Mitarbeiter/innen, die mit Begeis-
terung und Spaß unsere Kunden je-
den Tag aufs Neue überzeugen, dass 
die Volksbank Weinheim eG der rich-
tige Partner für Ihre Finanzgeschäfte 
ist. Dafür bieten wir Ihnen ein attrak-
tives, modernes Arbeitsumfeld mit 
sehr guten Entwicklungsmöglichkei-
ten und vielfältigen Sozialleistungen.

Ausbildungsberufe

Bankkaufmann/-frau 
• Ausbildungsdauer 2,5 Jahre
• Voraussetzung: Mittlere Reife
• Berufsschule Friedrich-List-Schule 

Mannheim

Finanzassistent /-in
• Ausbildungsdauer 2 Jahre
• Voraussetzung: Abitur oder Fach-

hochschulreife
• Berufsschule Friedrich-List-Schule 

Mannheim

Bachelor of Arts Fachrichtung 
BWL-Finanzdienstleistungen
• Dauer 6 Semester
• Voraussetzung: gutes bis sehr 

gutes Abitur
• In Zusammenarbeit mit der 

DHBW Standort Mannheim 

Praktikum
• Darüber hinaus stellen wir jedes 

Jahr eine Vielzahl an Plätzen für 
Praktikanten/innen zur Verfügung.

Ansprechpartner

Markus Hug
Bereichsleiter Personal
markus.hug@volksbank-weinheim.de
06201/85-262

Bitte bewerben Sie sich online über 
unsere Homepage www.volks-
bank-weinheim.de. Der Beginn des 
Bewerbungszeitraums ist immer 
Mai/Juni des Jahres vor dem Aus-
bildungs- bzw. Studienbeginn!

Erfahrungsbericht: 

Die bisherige Zeit ging schnell vorüber, da mir die Arbeit 
viel Spaß bereitet. Die Ausbildung ist sehr abwechslungs-
reich, denn man durchläuft alle Bereiche der Bank und 
bekommt das nötige Fachwissen während der Schulzeit 
vermittelt. Der theoretische Unterricht fi ndet an der Fried-
rich-List-Schule in Mannheim in Form von Blockunterricht 
statt. Spezielle Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswe-
sen und Allfi nanz zählen dort zu den Hauptfächern. Wäh-
rend der Praxisphase bekommt man nach jeder Einteilung 
eine persönliche und fachliche Bewertung, sodass man 
sieht wo Stärken und Schwächen liegen.

Zusätzlich zur praktischen Ausbildung innerhalb der Bank 
werden parallel interne- sowie externe Seminare an der 
Genossenschaftlichen Akademie in Karlsruhe und Stutt-
gart angeboten. Hierdurch kann das Erlernte vertieft und 
gefestigt werden. Somit besteht die Möglichkeit, sich 
optimal auf noch folgende Situationen im Arbeitsleben 
einzustellen. Darüber hinaus ist es ein interessanter Er-
fahrungsaustausch mit Auszubildenden anderer Genos-
senschaftsbanken.

Mir macht der Kontakt mit unseren Kunden großen Spaß, 
da ich kommunikativ und aufgeschlossen bin. Die Volks-
bank Weinheim eG hat mir einen tollen Einstieg in meine 
berufl iche Zukunft ermöglicht, weshalb ich eine Ausbil-
dung bei uns jedem empfehlen kann.

Jessica Adelmann, Auszubildende als Finanzassistentin 
seit August 2013

Ich mache meine 
Ausbildung in Weinheim, 

weil... 

die zentrale Lage und 
der Charme 
der Altstadt 

mich verzaubert haben!

Laura Helfert, 
DHBW-Studentin 
seit 1.9.2014
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Stadt Weinheim
Personal- und Organisationsamt

Frau Laura Konetschny

Obertorstraße 9
69469 Weinheim
Tel.: 06201/82-316

l.konetschny@weinheim.de
www.weinheim.de

Ausbildungsberufe
Wie die Bewerbung funktioniert

Bitte bewerben Sie sich bis zum 
01. Oktober des Vorjahres mit fol-
genden Unterlagen bei der Stadt 
Weinheim:

Anschreiben

Tabellarischer Lebenslauf

Kopien der letzten Zeugnisse

Bescheinigungen über Praktika

Wir nehmen Ihre Bewerbung 
gerne postalisch oder per E-Mail 
entgegen.

Ausbildungsangebote:

Verwaltungsfachangestellte/r

Fachangestellte/r für Medien- und 

Informationsdienste, Fachrichtung: 
Bibliothek

Erzieher/in im Anerkennungsjahr

Praxisintegrierte Erzieherausbildung

Fachinformatiker/in, Fachrichtung: 
Systemintegration

Studienangebote:

Beamter/Beamtin des gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdiens-
tes (Bachelor of Arts – Public Ma-
nagement)

BWL – Wirtschaftsförderung (Duale 
Hochschule Mannheim)

 

Die Große Kreisstadt Weinheim ist das Mittelzentrum 
der Badischen Bergstraße im Norden von Baden-Würt-
temberg. Mit ca. 44.000 Einwohnern ist Weinheim die 
größte Stadt des Landkreises Rhein-Neckar.

Als Stadtverwaltung erbringen wir für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt zahlreiche Dienstleistungen und sind An-
sprechpartner in allen Lebenslagen. Die Stadt erfüllt inner-
halb eines Jahres viele unterschiedliche Aufgaben. Dazu ge-
hören die Bereitstellung von Kindergärten und Schulen, die 
Förderung von Kultur, Sport und Vereinen, Soziale Leistun-
gen und vieles mehr. Die Aufgaben einer Stadtverwaltung 
sind zweigeteilt, da die Städte zu vielen Aufgaben gesetz-
lich verpfl ichtet sind, andere hingegen können freiwillig 
umgesetzt werden. Bei Pfl ichtaufgaben wie etwa beim 
Melde- und Personenstandswesen wird so eine einheitliche 
Handhabung deutschlandweit gewährleistet. Um all diese 
städtischen Tätigkeitsfelder leisten zu können, arbeiten bei 
der Stadt Weinheim rund 650 Mitarbeiter.

Was gibt es Spannenderes, ein Teil einer modernen kom-
munalen Stadtverwaltung zu sein, die täglich Kunden-
orientierung und Wirtschaftlichkeit in den Mittelpunkt 
ihres Handels stellt?

Eine Ausbildung im öffentlichen Dienst bietet zudem sehr 
gute Zukunftschancen und einen sicheren Arbeitsplatz.

Wir bilden in sieben Ausbildungs- und Studiengängen 
aus - in Büros, in Kindertagesstätten und sogar in der 
Bibliothek. Während und auch nach der Ausbildung kön-
nen Sie sich bei uns – der Stadt Weinheim - durch qualifi -
zierte Fortbildungsmöglichkeiten weiterentwickeln. 

Seit 2012 sind wir Azubis 
bei der Stadt Weinheim. 

In unserer Ausbildung haben wir viele 
verschiedene Ämter mit den unterschied-
lichsten Aufgaben kennengelernt. Interessant 
und spannend finden wir vor allem, dass 
wir immer wieder Kontakt zu Weinheimer 

Bürgern haben. 
Die Ausbildung ist für uns aufregend, 

reizvoll und immer wieder eine Herausfor-
derung, die wir jederzeit gerne annehmen!
Wir kommen alle aus der Umgebung, 

doch durch die zentrale Lage Weinheims 
ist unser Arbeitsplatz von allen Seiten sehr 

gut zu erreichen.
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Anja Rettig
Viviana Pecorelli
Julia Schneider
(v.l.n.r.)

Deine Stadt – dein Ansprechpartner 
jetzt und für die Zukunft



Wir unterstützen gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern Ju-
gendliche auf ihrem Weg von der 
Schule in den Beruf.

Wir bieten allen Jugendlichen die 
in Weinheim, Schriesheim, Hirsch-
berg, Heddesheim, Hemsbach, 
Laudenbach und Gorxheimertal 
wohnen oder zur Schule gehen

• Beratung, Begleitung und Coa-
ching bei der individuellen Be-
rufswegeplanung

• Unterstützung im Prozess der 
Bewerbung

• Informationen über den regio-
nalen Ausbildungsmarkt und 
helfen bei der Praktikums- und 
Ausbildungsplatzsuche
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Regionale Jugendagentur 
Badische Bergstraße e.V. 
Job Central

Bahnhofstr. 19
69469 Weinheim 
 
Brigitte Weichert
Fachstellenleitung 
Jugendberufshilfe

Tel. 06201-379298
brigitte.weichert@jobcentral.de 

Besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage: www.jobcentral.de

 

Die Regionale Jugendagentur Badische Bergstraße e.V., 
kurz Job Central, ist ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in 
Weinheim, der seit 1999 Jugendbildung und Jugendbe-
rufshilfe anbietet. Er wird getragen von der Stadt Wein-
heim, den Gemeinden Hemsbach, Laudenbach, Gorxhei-
mertal, Hirschberg, Heddesheim und Schriesheim sowie 
der Freudenberg Stiftung und dem Stadtjugendring. 
1. Vorsitzender ist der Oberbürgermeister der Stadt Wein-
heim.

Job Central unterstützt junge Menschen (bis 25 Jahre) 
beim Entwickeln einer zukunftsfähigen, berufl ichen Le-
bensperspektive und bei deren Realisierung. Im Fokus 
steht der Übergang von der Schule in Ausbildung und 
Beruf. Insbesondere helfen wir jungen Frauen und Män-
ner mit schwierigen Startchancen. Dabei arbeiten unse-
re pädagogischen Fachkräfte eng mit Eltern, Lehrkräften, 
Berufsberatern, betrieblichen Ausbildern und ehrenamt-
lichen Paten zusammen. 

Wir arbeiten ressourcenorientiert, wertschätzend und 
gestalten unsere Förderangebote stets in engem Bezug 
zu den individuellen Lernprozessen und Bedürfnissen 
der jungen Menschen.

Job Central ist ein zentraler Akteur zur Umsetzung der 
Weinheimer Bildungskette - Lokale Gesamtstrategie für 
(Frühe) Bildung, Ausbildung und Integration und ist Part-
ner der Bildungsregion Weinheim. 

Wie sieht´s aus mit Deiner/Ihrer

…Berufswahl? 

Welcher Beruf passt zu mir?
Wo kann ich ein Praktikum machen?

…Bewerbung? 

Wie sieht eine gute Bewerbungsmappe aus?
Worauf muss ich beim Vorstellungsgespräch achten?

…Ausbildung?

Wo fi nde ich den richtigen Ausbildungsplatz?

Wir beraten alle Jugendlichen, die in Weinheim, Gorxhei-
mertal, Hirschberg, Heddesheim und Schriesheim woh-
nen oder zur Schule gehen.

Tel.: 06201 184762
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In Weinheim ist der Busverkehr gut ausgebaut: 

Alle wichtigen Ziele der Stadt werden ange-
fahren, in den Hauptverkehrszeiten alle 30 
Minuten. Aus nahezu allen Siedlungsberei-
chen des Stadtgebiets ist eine der 135 Halte-
stellen mit 5-Minuten Fußweg zu erreichen. 
Viele der Haltestellen sind barrierefrei und mit 
Witterungsschutz versehen, weitere werden 
in den kommenden Jahren noch ausgebaut. 
Alle Busse fahren über den Hauptbahnhof und 
bieten dort Umsteigemöglichkeiten zum Nah- 
und Fernverkehr der Deutschen Bahn und zur 
RNV-Line 5, der „OEG“ (die Abkürzung für die 
inzwischen in die RNV übergegangene „Ober-
rheinische Eisenbahngesellschaft hält sich im 
Volksmund beharrlich).

Das Stadtbussystem wird vom Weinheimer 
Busunternehmen (Webu) zusammen mit 
VBus betrieben, einem Tochterunternehmen 
der in Mannheim ansässigen RNV. Drei Lini-
en verkehren in Nord-Süd-Richtung zwischen 
Laudenbach bzw. Hemsbach im Norden und 
Ritschweier bzw. Lützelsachsen im Süden (Li-
nien 632 und 632A) sowie zwischen Sulzbach-
West und der (!) Waid, wo sich auch das Frei-
zeitbad „miramar“ befindet (Linie 631). Die 
Rundlinien 633 (im Uhrzeigersinn) und 634 

(gegen Uhrzeigersinn) verbinden Weststadt 
und Innenstadt. 

Die Regionalbuslinie 682 ist ebenfalls eine 
Rundlinie, die Weinheim mit Oberflockenbach 
und dem hessischen Gorxheimertal in beiden 
Richtungen miteinander verbindet. Mit der Re-
gionalbuslinie 681 kommt man in den Oden-
wald bis nach Waldmichelbach, und die 688 
fährt nach Birkenau/Niederliebersbach. 

Direkt neben dem ZOB, südlich der Brücke der 
Mannheimer Straße über die Bahnanlagen, 
befindet sich der Haltepunkt „Luisenstraße“ 
der RNV-Linie 5 (Rundlinie Weinheim - Hei-
delberg - Mannheim - Viernheim - Weinheim), 
die bis 2018 barrierefrei ausgebaut wird. Über-
dachte Fahrradabstellanlagen oder auch Fahr-
radboxen am ZOB ermöglichen „Bike+Ride“, 
und in einer Gepäckschließanlage kann man 
seinen Rucksack, Koffer oder auch Einkäufe 
„zwischenlagern“, während man nebenan ei-
nen Kaffee trinkt oder auch andere Erledigun-
gen macht. 
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Legende

 Haltestelle

 Haltestelle nur in 
 eine Richtung

 Endstation

 Bahn

 Straßenbahn

 Umsteigemöglichkeiten

 Liniennummer

Sulzbach - Dürreplatz - 
Hauptbahnhof (Hbf) - Waid
Lützelsachsen - Hohensach-
sen - Hbf - Laudenbach
Ritschweier - Hohensach-
sen - Hbf - Hemsbach
Ringlinie: Hbf -Hermanns-
hof - Weststadt - Hbf
Ringlinie: Hbf - Weststadt - 
Hermannshof - Hbf

Hbf - Grasellenbach

Hbf - Oberflockenbach - Hbf

Hbf - Nieder-Liebersbach

Mannheim - Weinheim - 
Heidelberg - Mannheim

Großsachsen - Leutershau-
sen - Heddesheim

Stand: 12/2014 |

Verkehrsanbindung
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Berufsschulen

Berufsbildende Schule Naturwissenschaften
Ludwigshafen
Franz-Zang-Straße 3-7
67059 Ludwigshafen am Rhein
Telefon: 0621 50441-71
E-Mail: schule@n.bbslu.de
www.n.bbslu.de

Berufsbildende Schule Technik 1
Franz-Zang-Str. 3-7
67059 Ludwigshafen am Rhein
Telefon: 0621 504-4101
E-Mail: sekretariat@t1.bbslu.de
www.t1.bbslu.de

Berufsbildende Schule Technik 2
Franz-Zang-Straße 3 - 7
67059 Ludwigshafen am Rhein
Telefon: 0621 5 04-41 41
E-Mail: sekretariat@t2.bbslu.de
www.t2.bbslu.de

Carl-Bosch-Schule
Maria-Probst-Str. 8
69123 Heidelberg
Telefon: 06221 528 68 500
E-Mail: sek@cbs-heidelberg.de
www.cbs-heidelberg.de

Friedrich-List-Schule
C 6, 1
68159 Mannheim
Telefon: 0621 29399-10
E-Mail: sekretariat@fl s-mannheim.de
www.fl s-mannheim.de

Hans-Freudenberg-Schule 
Gewerbliche Schule Weinheim 
Wormser Straße 51
69469 Weinheim
Telefon: 06201 2560 100
E-Mail: sekretariat@hfswe.de
www.hfswe.de

Heinrich Lanz Schule I
Gewerbliche Berufs-, 
Berufsfach- und Fachschulen
Hermann-Heimerich-Ufer 10
68167 Mannheim
Telefon: 0621 29314 100
E-Mail: info@hls1.de
www.hls1.de

Heinrich-Lanz-Schule II
Hermann-Heimerich-Ufer 10
68167 Mannheim
Telefon: 0621 293 14 200
E-Mail: sekretariat@hls2.de
www.hls2.de

Heinrich-Meidinger-Schule
Bertholdstraße 1
76131 Karlsruhe
Telefon: 0721 133-49 00
E-Mail: heinrich-meidinger-schule@
karlsruhe.de
www.hms.ka.bw.schule.de

Helen-Keller-Schule
Heinestr. 12
69469 Weinheim
Telefon: 06201 2560300
E-Mail: sekretariat@hksw.de
www.hksw.de

Hermann-Gundert-Schule Calw
Kaufmännische und Hauswirtschaftliche 
Schulen im Berufl ichen Schulzentrum des 
Landkreises Calw
Oberriedter Straße 10
75365 Calw
Telefon: 07051 965 300
E-Mail: info@verwaltung-hgs-calw.de
www.hgs-calw.de

Johannes-Gutenberg-Schule
Wieblinger Weg 24 / 7
69115 Heidelberg
Telefon: 06221 528-700
E-Mail: schule@jgs-heidelberg.de
www.jgs-heidelberg.de

Johann-Philipp-Reis-Schule Weinheim
Wormser Straße 53
69469 Weinheim
Kaufmännische Berufsschule
Berufsfachschule für Wirtschaft
Kaufmännisches Berufskolleg I
Kaufmännisches Berufskolleg II
Wirtschaftsgymnasium
Telefon: 06201 2560-200
E-Mail: sekretariat@jprs-weinheim.de
E-Mail: anmeldung@jprs-weinheim.de
www.jprs-weinheim.de

Julius-Springer-Schule Heidelberg
Kaufmännische Schule
Rohrbacher Straße 96
69126 Heidelberg
Telefon: 06221 507-500/-531
E-Mail: post@jss-hd.schule.bwl.de
www.jss-hd.schule.bwl.de

Werner-von-Siemens-Schule
Neckarpromenade 17
68167 Mannheim
Telefon: 0621 293-14448/14449
E-Mail: sekretariat@wvss-mannheim.de
www.wvss-mannheim.de

Studium

Duale Hochschule Baden-Württemberg 
Coblitzallee 1-9
68163 Mannheim
Telefon: 0621 4105-0
E-Mail: info@dhbw-mannheim.de
www.dhbw-mannheim.de

Hochschule für öffentliche Verwaltung 
und Finanzen Ludwigsburg
Reuteallee 36
71634 Ludwigsburg
Telefon: 07141 140-0
E-Mail: poststelle@hs-ludwigsburg.de
www.hs-ludwigsburg.de

Hochschule Kehl
Kinzigallee 1 
77694 Kehl 
Telefon: 07851 894-0
E-Mail: info@hs-kehl.de
www.hs-kehl.de

Berufsschulen
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Er sieht alt aus, mit seinen Fachwerkhäusern, den knor-
rigen Bäumen, dem Sandsteinbrunnen und dem Kopf-
steinpfl aster – der Weinheimer Marktplatz ist ein Treff-
punkt der Generationen und vor allem junge Menschen 
treffen sich dort im vielleicht größten Straßencafé der 
Region. Der in Terrassen angelegte und von Kneipen, 
Bistros und Restaurants gesäumte Platz wird scherz-
haft wegen seines mediterranen Flairs der „nördlichste 
Marktplatz“ Italiens genannt. 

In Weinheim, unter den beiden Burgen – oder auch 
darauf, denn Windeck und Wachenburg sind beliebte 
Ausfl ugsziele – ist man sowieso viel draußen an der 
frischen Luft. Denn in der 44 000-Einwohner-Stadt, der 
größten im Rhein-Neckar-Kreis – gibt es im Jahr so viele 
Sonnenstunden wie zum Beispiel in Oberitalien. 

Deshalb gedeihen hier südländische Pfl anzen, wie eine 
urgewaltige riesige Zeder im Schlossgarten oder eine 
traumhafte violette Glycine im Schau- und Sichtungs-
garten Hermannshof. Klasse ist, dass die Parks, Gärten 
und Stadtwälder nur einen Katzensprung voneinander 
entfernt direkt in der City liegen. Der Exotenwald mit 
seinen breiten Waldwegen entlang an fremdartigen 
Baumarten ist ein Paradies für Jogger und Mountain-
biker. 

Weinheim feiert gerne. Im Jahr 2014 das Jubiläum zur 
750-jährigen Stadtgeschichte, aber auch ohne feierli-
chen Anlass. Im Schlosspark fi nden regelmäßig große 
Konzerte statt, zum Beispiel mit der deutschen Hiphop-
Ikone Max Herre in diesem Jahr, aber auch mit kleinen 
feinen Produktionen auf der Bühne von „Theater am 
Teich“ im Juli. 

Fast jeder kennt die Altstadt-Kerwe, die größte ihrer Art 
an Bergstraße und Odenwald. Dann verwandelt sich die 
ansonsten beschauliche Altstadt in eine große Party-
gasse; in Straußwirtschaften und urigen Höfen spielt 
Live-Musik, im Schlosspark gehen die Lampions an, das 
Riesenrad dreht sich zwischen historischen Türmen. So 
etwas gibt es nur in Weinheim. 

Aber das ganze Jahr geht es dort rund. Das „Café Cen-
tral“ gilt als Geheimtipp für ein Konzertcafé, das junge 
Musiker und Bands aus ganz Europa als Sprungbrett für 
die große Karriere nutzen. Es wurde im Jahr 2014 bun-
desweit zur besten „Veranstaltungsstätte“ gewählt. 
Ähnlich wie der „Muddys Club“, der nur wenige Meter 
entfernt vom „Central“ eher die Musikrichtungen Blues 
und Jazz abdeckt. Auch der „Muddys“ heimste schon 
Preise ein. Soviel verbirgt sich in dieser Stadt mit den 
zwei Burgen, die viele Leute so aufregend gemütlich 
fi nden. So ist Weinheim: Eine Stadt, zwei Burgen, 1000 
Möglichkeiten. 

Weinheim – 
eine Stadt, 1000 Möglichkeiten
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